
DPB-Online Seminare – Mehr wissen über die Psoriasis-Krankheit
Systemische Therapie der Psoriasis & Psoriasis-Arthritis: 
Tabletten, Spritzen & Co. 
Di. 01.07.2025 | 18:00 – 19:30 Uhr 
Prof. Dr. Matthias Augustin, Hamburg

Psoriasis verstehen – Woher kommt die chronische Erkran-
kung und was sind die Auslöser? Wie wirken dann Therapien? 
Mi.16.07.2025 | 18:00 – 19:30 Uhr 
Prof. Dr. Ulrich Mrowietz, Kiel

Vielen Dank! Diese beiden DPB-Online-Seminare werden 
freundlicherweise finanziell unterstützt von AbbVie Deutsch­
land GmbH & Co. KG, Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. 
KGaA, Janssen-Cilag GmbH, Novartis Pharma GmbH, Pfizer 
Pharma GmbH und UCB Pharma GmbH.

Problezonen der Psoriasis
(Hände & Füße, Kopf, Nägel, Intimbereich)
Di. 09.09.2025, 18:00 – 19:30 Uhr
Prof. Dr. Sascha Gerdes, Kiel

Vielen Dank! Dieses DPB-Online-Seminar wird freundlicher­
weise von der „GKV-Gemeinschaftsförderung Selbsthilfe auf 
Bundesebene“ finanziell unterstützt.

Bitte melden Sie sich an bei Jana Bockelmann,  
info@psoriasis-bund.de oder telefonisch unter 040 223399-0.  
Sie beantwortet auch Fragen zur Technik und zum  
Einwählen.

Bericht der  
DPB-Rechnungsprüfer  
für das Jahr 2024
In unserer Funktion als gewählte Rechnungsprüfer haben  
wir am 03.06.2025 in den Räumen der Geschäftsstelle  
des Deutschen Psoriasis Bundes e. V. (DPB) in Hamburg eine 
Rechnungs- und Kassenprüfung durchgeführt.

Der vom DPB beauftragte Steuerberater Christian de Vogel 
(Hamburg) erstellte den Jahresabschluss zum 31.12.2024 
aufgrund der erfassten und vorgelegten Unterlagen. Von uns 
wurden stichprobenartig Buchungen mit den Belegen vergli­
chen. Der DPB-Buchhalter Mario Gehoff und der DPB-Ge­
schäftsführer Marius Grosser gaben uns detailliert Auskunft.

Der DPB schloss das Jahr 2024 mit einem Jahresfehlbetrag 
in Höhe von -23.865,82 € ab  (Vorjahr: Jahresfehlbetrag: 
-98.067,56 €). Im Vergleich zum Vorjahr sind die Gesamter­
löse des DPB leicht gestiegen, die Aufwendungen sind we­
sentlich gesunken. Das Jahresergebnis ist maßgeblich zurück-
zuführen auf das stark rückläufige Anzeigengeschäft (2024: 
17.853,50 €, Vorjahr: 31.788,45 €) auf Erlösseite sowie auf 
die temporären Mehrkosten im Juni 2024 durch die Über­
gangszeit beim Wechsel in der Buchhaltung (Personalwechsel, 
Umstellung auf Datev Unternehmen online) und durch  
gestiegene Eigenanteile bei institutionell geförderten Projek­
ten auf der Aufwandsseite.

Die Einnahmen durch Mitgliedsbeiträge sind 2024 gegenüber 
dem Vorjahr um 4.765,72 € gesunken. In 2024 hat der DPB 
243 Mitglieder durch Austritte und Sterbefälle verloren (Vor­
jahr: 235) – diesen Austritten stehen 170 Eintritte in 2024 
gegenüber (Vorjahr: 158). Zum 31.12.2024 hat der DPB 3.670 

Mitglieder (Vorjahr: 3.743).

Die den DPB-Regionalgruppen als unselbstständigen Unter­
gliederungen zur Verfügung stehenden finanziellen Mittel 
wurden den Vorgaben entsprechend verwendet und in den 
Jahresabschluss 2024 einbezogen.

Der Bargeldbestand beträgt am Tag der Prüfung 37,65 € und 
wurde in der Kasse nachgewiesen.

Die Organisation der Buchhaltung hinterließ auch in diesem 
Jahr wieder einen sehr guten Eindruck.

Aufgrund der durchgeführten Prüfung empfehlen wir der 
Mitgliederversammlung, den Vorstand für das Geschäftsjahr 
2024 zu entlasten. 

Hamburg, den 03.06.2025		

Dirk Filter,	 Michael Kröger,	 Peter Roche,
Fiersbach	 Hamburg	 Hofheim a. Taunus

Dirk Filter (von rechts) und Peter Roche nehmen ihre Aufgabe als  
Kassenprüfer ernst, DPB-Buchhalter Mario Gehoff und DPB-Geschäfts­
führer Marius Grosser geben gern und kompetent Auskunft.
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